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[fol. 129v] 
 
Item so ist die heraussen runde Zusamblasspodich alle  
  ermodert vnd ain Notturfft gewest, ain neue machen  
  zulassen, dahero ist Hannsen Franz, Kueffer, von diser 
  zumachen iberhaubt zalt worden laut Zetls No. 45 
 
     20 fl. 
 
M. Fridrich Remolt, Stainmez, wegen Außbesserung der  
  stainen Waiggen im Preuhauß zalt an Taglohn  
       5 fl. 40 kr. 
 
Item so ist den neugemachten Malzdenn, damit man sterckher 
  fortmolzen vnd das Malz besser schiden369 kienen, ain 
  neuer Poden gemacht vnd Michaelen Bschorn, Zimer- 
  maistern, von den nottwendigen Predtern vnd Durchzügen 
  vnd Seillen370 außzuhauen vnd ainen gefelzten Poden 
  darauf zumachen iberhaubt zalt worden 
     28 fl. 
 
Thoman Seidl, Fuerman, von den Predtern, Durchzügen vnd 
  Seillen, 18 Stämb Holz, Fuerlohn zalt, ieden Stamb per 1 fl. 
  12 kr. 
     21 fl. 36 kr. 
 
[Zwischensumme 75 fl. 16 kr.] 
 

[fol. 130r] 
 
So ist diss Jars von dem Pauambt Regenspurg 8M 371 Gmain 
  Ziglstain (so zu Außmaurung der Preupfannen, item im 
  Thören vnd Auspflastern des clainen Pierkelers verbraucht) 
  herauß gebracht vnd iedes Tausent per 6 fl., dann 1 fl. 20 kr.  
  anzurädln372 vnd Zellgellt, wie auch per 3M Taschen, iedes 
  per 40 kr., vnd 200 mittere Pflasster per 2 fl., alles laut Zetls 
  bezalt worden No. 46 
     86 fl. 25 kr.373 

                                                 
369 Anmerkung von LETZING: „schütten“. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 177. 
370 = Säulen. 
371 = 8.000. 
372 Keine der bekannten Bedeutungen für „rädeln“ paßt hier: radförmige Bewegungen machen, sieben o. 
mit dem Rad zerbrechen. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 14, Sp. 46. 
373 Die Zusammensetzung dieser Summe kann nicht nachvollzogen werden. Sicher sind 48 fl. für die 
Gemeinen Ziegelsteine (8 * 6 fl.) und die 1 fl. 20 kr. Bei den Dachtaschen ist aufgrund früherer Preise 
davon auszugehen, daß die 40 kr. pro 100 Taschen zu rechnen sind. Möglich ist auch, daß die 1 fl. 20 kr. 
für jeweils 1.000 Steine gelten. Wie die 2 fl. zu sehen sind (ob für die 200 oder 2 fl. pro 100), ist nicht 
klar.  


